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Familienfest der Stadtbücherei
Ein buntes Fest für Groß und Klein

Jaqueline Gomer undJaqueline Gomer undJaqueline Gomer undJaqueline Gomer undJaqueline Gomer und
Carolin PetersCarolin PetersCarolin PetersCarolin PetersCarolin Peters

Am Sonntag, 27. August, fand in
der Stadtbücherei Waldbröl das
zweite Familienfest statt. Die klei-
nen und großen Besucherinnen
und Besucher erfreuten sich u.a.
an folgenden Programmpunkten:
• Bibliotheks-Rallye
• Bücher-Flohmarkt
• Vorlese-Aktion

mit Bilderbuchkino
• Drehorgel-Musik
• Spielmobil mit verschiedenen

Spiel-Stationen
• Buttons gestalten
Die Stimmung auf dem Fest war aus-
gelassen und das Wetter spielte
glücklicherweise mit. Die Kinder pro-
bierten gemeinsam mit ihren Eltern
und Großeltern die interessanten
Spiel-Stationen aus, inspizierten die
Drehorgel von allen Seiten und stö-
berten im Rahmen der Bibliotheks-
Rallye zwischen Büchern und Filmen.
Am Ende dieser Rallye erhielt jedes
Kind ein Geschenk.
Genascht werden durfte selbst-
verständlich auch. Für das leibli-
che Wohl wurde mittels Waffeln,
Pizza-Schnecken sowie Kaffee und
Kaltgetränken gesorgt. Die Stadt-
bücherei war auch an diesem
Sonntag ein magischer Ort für klei-
ne und große Bücherwürmer. „Das
Einzige, was Sie unbedingt wissen
müssen, ist der Standort einer Bi-
bliothek“, sagte einst Albert Ein-
stein. Recht hatte er! Lilli Voß (LiV)

Drehorgel-MusikDrehorgel-MusikDrehorgel-MusikDrehorgel-MusikDrehorgel-Musik KinderbücherKinderbücherKinderbücherKinderbücherKinderbücher
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Strompreissenkung bei AggerEnergie
Oberberg/Overath, SeptemberOberberg/Overath, SeptemberOberberg/Overath, SeptemberOberberg/Overath, SeptemberOberberg/Overath, September
2023 - 2023 - 2023 - 2023 - 2023 - AggerEnergie senkt zumAggerEnergie senkt zumAggerEnergie senkt zumAggerEnergie senkt zumAggerEnergie senkt zum
1. Januar die Strompreise um1. Januar die Strompreise um1. Januar die Strompreise um1. Januar die Strompreise um1. Januar die Strompreise um
10 Cent pro Kilowattstunde -10 Cent pro Kilowattstunde -10 Cent pro Kilowattstunde -10 Cent pro Kilowattstunde -10 Cent pro Kilowattstunde -
Neues Festpreisprodukt bereitsNeues Festpreisprodukt bereitsNeues Festpreisprodukt bereitsNeues Festpreisprodukt bereitsNeues Festpreisprodukt bereits
ab 10.ab 10.ab 10.ab 10.ab 10. September September September September September.....
Vereinzelte Energie-Gundver-
sorger haben für die nächsten
Monate eine Reduzierung der
Strompreise angekündigt. Auch
bei der AggerEnergie zeichnet
sich aufgrund von günstigeren

Beschaffungskonditionen ein Sen-
kungspotenzial bei den Strom-
preisen ab: Ab dem 1. Januar 2024
sinken die Strompreise des Lo-
kalversorgers um 10,04 Cent
brutto pro Kilowattstunde.
In der Grundversorgung beträgt
der Arbeitspreis dann 44,66 Cent
brutto pro Kilowattstunde. Und
auch die meisten anderen, güns-
tigeren Tarife der AggerEnergie
werden um 10,04 Cent gesenkt.

Beim aktuellen Klassik-Tarif
beispielsweise liegt dann der Ar-
beitspreis bei 34,23 Cent pro Ki-
lowattstunde Ökostrom. Für ei-
nen durchschnittlichen Drei-Per-
sonen-Haushalt bedeutet die
Preissenkung eine jährliche Er-
sparnis von rund 350 Euro.
Alle Kundinnen und Kunden wer-
den zu gegebener Zeit individuell
per Brief oder per E-Mail über
diese Preissenkung informiert.

Neben der Grundversorgung, dem
Klassik- und dem Heimatstrom-
Tarif bietet AggerEnergie seit dem
10. September auch wieder ein
Festpreisprodukt mit einer Preis-
garantie an. Alle Informationen
hierzu findet man im individuel-
len Tarifrechner der AggerEnergie
auf www.aggerenergie.de oder
persönlich in einem der Kunden-
infos in Gummersbach, Waldbröl
und Overath.

„Den Blickwinkel erweitern“
Waldbröler Autorin Susanne Büscher las in der Buchhandlung Buch & Welt aus ihrem Erstwerk

Nachdenklich bis verträumt oder auch glückselig stimmte Susanne Büscher die Zuhörerinnen und Zuhörer inNachdenklich bis verträumt oder auch glückselig stimmte Susanne Büscher die Zuhörerinnen und Zuhörer inNachdenklich bis verträumt oder auch glückselig stimmte Susanne Büscher die Zuhörerinnen und Zuhörer inNachdenklich bis verträumt oder auch glückselig stimmte Susanne Büscher die Zuhörerinnen und Zuhörer inNachdenklich bis verträumt oder auch glückselig stimmte Susanne Büscher die Zuhörerinnen und Zuhörer in
der Buchhandlung Buch & Welt. Foto: C. Büscherder Buchhandlung Buch & Welt. Foto: C. Büscherder Buchhandlung Buch & Welt. Foto: C. Büscherder Buchhandlung Buch & Welt. Foto: C. Büscherder Buchhandlung Buch & Welt. Foto: C. Büscher

Bis auf den letzten Platz gefüllt
war die Buchhandlung Buch &
Welt in Waldbröl zur Lesung von
Susanne Büscher. Die Waldbröler
Autorin und Lebensberaterin prä-
sentierte den rund 50 Besucher-
innen und Besuchern ihr Erstwerk
„Ansichtssache - Den Blickwinkel
erweitern“ und las daraus meh-
rere Kurzgeschichten und Gedich-
te. Die Texte sollen dazu einla-
den, über eigene Sichtweisen
nachzudenken und gleichzeitig
Mut machen, andere Perspekti-
ven einzunehmen, um individuel-
le Probleme und Herausforderun-
gen aus einem neuen Blickwinkel
zu betrachten. Obwohl in einem
Fachverlag erschienen, schafft das
Buch einen niederschwelligen und
doch therapeutisch wirksamen
Einstieg für jederman und jede-
frau. „Für die psychotherapeuti-
sche Arbeit in meiner Praxis such-
te ich vergeblich nach einem Buch
wie diesem, darum habe ich mich
selbst an die Arbeit gemacht und
glücklicherweise mit dem Beltz-
Verlag gleich einen interessierten

Verleger gefunden“, sagte die
Waldbrölerin im Gespräch mit Pfar-
rer Jochen Gran, der die Lesung
als Verantwortlicher der Buch-
handlung anmoderierte. Den

passenden musikalischen Rah-
men zwischen einzelnen Lesun-
gen gestaltete Doo-Jin Park, Kan-
tor der Evangelischen Kirchenge-
meinde Waldbröl, am E-Piano.

Viele der Zuhörerinnen und Zuhö-
rer, die Texten und Musik gebannt
lauschten, nahmen das Buch im
Anschluss gleich mit nach Hause -
natürlich von der Autorin signiert.
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Auszeit für Frauen
Am Freitag, 22. September, um
19 Uhr bittet das Frauenfrühstücks-
team zur Auszeit in die Klus. Die
Referentin Julia Beil wird zum The-
ma „Segensregen - Wie beende
ich die Trockenzeit?“ sprechen.
Gottes Segen! Das wünschen sich
Christen zum Geburtstag, zur Hoch-
zeit, Einschulung und überall, wo
sie eine Gelegenheit dazu finden.
Aber was bedeutet das? Und was
passiert, wenn trotz der guten
Segenswünsche eher Dürre im
Leben herrscht? Julia Beil wird

Wege aufzeigen, wie frau Dürre-
zeiten überstehen, Segensquellen
finden und nicht zuletzt selbst zum
Segen werden kann. Den musika-
lischen Rahmen gestaltet Dani-
ela Clees. Für ein leckeres Fla-
denbrot sorgt das Klus-Team. Kar-
ten sind zum Preis von 15 Euro
bei Buch&Welt und in der Buch-
handlung Haupt erhältlich (Abend-
essen inbegriffen; Getränke nicht
enthalten).
Informationen bei Inge Mathyssen,
Tel.: 02291/912343

Anzeige

Rennhacks TV-Service zieht um
Verflixtes siebtes Jahr - Carsten Rennhack trennt sich vom aktuellen Standort

Bereits im siebten Jahr betreibt
Carsten Rennhack seine Firma
Rennhacks TV-Service in der
Wiehler Weiherpassage 8. Das
Team besteht aus Carsten Renn-
hack (Informationstechniker-
Meister), dem Inhaber, Frank
Schleicher (Meister) und einem
Praktikanten.
Nunmehr ergab sich die Mög-
lichkeit, ein größeres und noch
ansprechenderes Ladenlokal
ganz zentral auf dem Weiher-
platz zu beziehen - und diese
Chance wurde von Rennhack
und seinen Mitarbeitern ge-
nutzt. Die Eröffnung der neuen
Räumlichkeiten ist für Mitte
Oktober 2023 geplant. Der ge-
naue Termin wird noch bekannt
gegeben.
Bereits seit 2002 führt Carsten
Rennhack ein erfolgreiches Un-
ternehmen. So übernahm er
beispielsweise im Januar 2002
die namhafte Firma Radio Kugel-
meier in Waldbröl. Im Oktober
2002 hatte er zusätzlich seinen

ehemaligen Lehrbetrieb übernom-
men und war in der Homburger
Straße in Wiehl tätig. Während
das Geschäft in Waldbröl wegen
Personalmangel schließen muss-
te, florierte die Niederlassung in
Wiehl, sodass im Jahr 2015 der
Umzug in die Weiherpassage in
Wiehl anstand.
„Ich repariere alles, was einen
Stecker hat“, beantwortet Cars-
ten Rennhack die Frage nach
seinem Tätigkeitsbereich.
Zu seinen Dienstleistungen gehö-
ren Reparaturen von Elektrogerä-
ten wie Fernseher, Kühlschränke,
Thermomix etc., Verkauf von diver-
sen kleinen und großen Elektroge-
räten, Installation von Alarmanla-
gen, Sicherheitstechnik, Videoüber-
wachung und Antennentechnik.
Die zahlreichen Stammkunden
schätzen insbesondere den um-
fangreichen persönlichen Service,
den Rennhacks TV-Service ihnen
bietet. So sind viele Kunden immer
wieder verwundert, wie allumfas-
send Carsten Rennhack den Begriff

Kundenservice definiert. Nicht nur
die Lieferung und Einstellung des
Gerätes ist für ihn und seine Mitar-
beiter selbstverständlich. Auch nach
dem Kauf dieser Geräte steht er als
Ansprechpartner gerne zur Verfü-
gung. Rennhack ist zudem ebenfalls
im Außendienst tätig und betreut
viele Seniorenheime oder Haus-
verwaltungen im oberbergischen
Kreis in Sachen Satellitentechnik.
Auf dieses Gebiet hat er sich
insbesondere in Großanlagen spe-
zialisiert. Zu seinen diesbezügli-
chen Aufgaben gehören u.a. die
Planung, Wartung und Erweiterung
der Antennenanlagen.
Um seinen Service gewährleisten
zu können und die eigenen Quali-
tätsstandards halten zu können, ist
es für Carsten Rennhack besonders
wichtig, mit Herstellern zusammen
zu arbeiten, von deren Qualität er
überzeugt ist.
Im Bereich der Fernseherhersteller
hebt er daher den Hersteller Metz
ausdrücklich hervor, den Rennhacks
TV-Service seit einiger Zeit im

Programm hat. Hierbei handelt
es sich um einen deutschen Her-
steller, der „unheimlich hohe Pro-
duktqualität, einfache Bedienung
und ausgesprochen guten Ton“
bietet, so Rennhack.
Grundsätzlich können bei Renn-
hacks TV-Service Elektrogeräte
aller gängigen Hersteller erwor-
ben werden. Allerdings präferiert
Carsten Rennhack einige Her-
steller, die einen guten Service
bieten, um selber diesen Service
gewährleisten zu können.
Den Umzug muss das Team um
Rennhack glücklicherweise nicht
allein stemmen. Viele helfende
Hände haben bereits jetzt ihre
Unterstützung angeboten.
Darunter sind auch einige Kunden,
die mittlerweile zu Freunden ge-
worden sind. Carsten Rennhack
und seine Mitarbeiter freuen sich
darauf, demnächst ihre Stamm-
kunden sowie neue Kundschaft in
den neuen Lokalitäten am Weiher-
platz begrüßen zu dürfen.
Lilli Voß (LiV)



Wir in Waldbröl – 16. September 2023 – Woche 37 – Nr. 19 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Kath. Pfarrgemeinde
Waldbröl und
Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 16. bis 30. September

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
14.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Tauferinnerungsfeier anschl.
Kaffeetrinken im Pfarrheim
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
9.30 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
18 Uhr -
St. Michael, Waldbröl Hl. Messe
Montag, 18. September
9 Uhr -
Kapelle Schnörringen Hl. Messe
Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Donnerstag, 21. September
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
10.30 Uhr - AWO-Haus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionfeier
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael,
Waldbröl Hl. Messe
Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
8 Uhr - St. Michael, Waldbröl Schul-
gottesdienst der Grundschule
Wiedenhof
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
13.30 Uhr - St. Konrad, Ziegen-
hardt Trauung Kevin Romünder
und Michele Nosbach
15 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Tauffeier für Leonard Isano
Niestroj und Leandro Di Bella
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse
anschl. Beichtgelegenheit
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
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Anzeige

Alles rund um das Obst und die Ernte
Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-
seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.

Getrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus dem
Dörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim Obstwiesenfest
im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Apfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris auf
den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-
gelände.gelände.gelände.gelände.gelände.

Birnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-Freilichtmuseum
Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.

Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Am Sonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. Oktober
20232023202320232023 findet im LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlar wieder das Obst-
wiesenfest statt. Zwischen 10
und 18 Uhr können hier verschie-
dene Obstsorten bestaunt wer-
den, die heutzutage kaum mehr
in den Supermärkten zu finden
sind. Neben der großen Obst-
sortenschau gibt es auch wieder
die professionelle Apfelsorten-
bestimmung. Wenn Unklarheit
über die Sorte im eigenen Gar-
ten besteht, kann das Obst mit-
gebracht werden - für die ge-
naue Sortenbestimmung sind
drei bis vier Äpfel nötig.
Wer hier etwas Neues auspro-
bieren möchte, kann auch di-
rekt einen Obstbaum aus der
Baumschule mit nach Hause
nehmen. Natürlich steht auch
saisonales Obst und Gemüse
zum Verkauf, ebenso wie

Dekoratives und Praktisches aus
der Region, welches passend zur
beginnenden Herbstzeit angebo-
ten wird.
Zusätzlich gibt es ein buntes Mu-
seumsprogramm für Groß und
Klein: Alte Handwerke wie
Schmieden, Backen und Seile
schlagen laden zum Zuschauen
und Mitmachen ein. Der histori-
sche Dörrofen in der Scheune aus
Rösrath-Großhecken wird in Be-
trieb genommen und der Band-
webstuhl in Bewegung gesetzt.
Für das leibliche Wohl sorgen re-
gionale Gastronomiestände mit
einem reichhaltigen Angebot, das

von Pizza aus dem Steinbackofen
und Spanferkel vom Spieß bis hin
zu gebackenen Champignons
reicht. Am historischen Kiosk aus
Wermelskirchen werden neben

allerlei Süßigkeiten und fairer
Kaffee angeboten. Das Nordtor
und die Nordkasse des Museums
sind geöffnet.

„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Frei-rei-rei-rei-rei-
lichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlar
Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres

Ein traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit desEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit desEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit desEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit desEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit des
Brauers und Mälzers aus. Fotos: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauers und Mälzers aus. Fotos: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauers und Mälzers aus. Fotos: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauers und Mälzers aus. Fotos: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauers und Mälzers aus. Fotos: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob Studnar

Dass jede der in Deutschland ge-
brauten 5.000 Biersorten ihren
eigenen Charakter besitzt, dafür
sorgen Brauer und Mälzer. Sie füh-
ren nicht nur die traditionellen
Zutaten zusammen, sondern be-
stimmen auch die individuelle
Rezeptur und überwachen den
Brauprozess. Darüber hinaus spie-
len chemische und biologische
Prozesse eine wichtige Rolle bei
der Bierherstellung. „Alkohol und
Kohlensäure entstehen erst durch
Gärungsprozesse der zugesetzten
Hefe, bei denen Lagerzeit und
Temperatur ausschlaggebend
sind“, erklärt Peter Peschmann,
technischer Geschäftsführer der
Brauerei C. &. A Veltins. Brauer
und Mälzer seien daher maßgeb-
lich für die Sicherstellung der Qua-
lität der einzelnen Marken der
Brauerei verantwortlich.
Duales BachelorstudiumDuales BachelorstudiumDuales BachelorstudiumDuales BachelorstudiumDuales Bachelorstudium
als Optionals Optionals Optionals Optionals Option
Im Sauerland durchlaufen Azubis
in drei Jahren alle Schritte der
Bierherstellung und erlernen den
Umgang und den Einsatz von Roh-
, Hilfs- und Betriebsstoffen. Die
Malzherstellung sowie das Gewin-
nen, Kühlen und Klären von Wür-
ze sind dabei nur ein Teil der Auf-
gaben. Das Vergären, Lagern und
Reifen von Bier ist ebenso ent-
scheidend wie das Filtrieren und
Abfüllen des Gerstensafts. „Seit
2018 bieten wir eine Kombinati-
on der Ausbildung zum Brauer und
Mälzer mit einem vierjährigen
Dualen Bachelorstudium der Ge-
tränketechnologie an“, so Pesch-
mann. Mehr Infos gibt es unter
www.veltins.de. Nach einer 15-
monatigen praktischen Ausbil-
dung in der Brauerei beginnt das
Studium an der Hochschule in
Geisenheim. Während der Semes-
terferien kehren die Azubis für
weitere praktische Ausbildungs-
schritte nach Grevenstein zurück.

Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein echter ein echter ein echter ein echter ein echter
„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“
Während heute moderne Technik
die Arbeit in der Brauerei erleich-
tert und das Bier in Kunststoff-
oder Edelstahlfässern abgefüllt
wird, war die Tätigkeit eines Kü-
fers ein echter „Knochenjob“. Der
Küfer, häufig auch Böttcher ge-
nannt, war bis vor wenigen Jahr-
zehnten für die Herstellung, Rei-
nigung und Reparatur der damals
üblichen Holzfässer verantwort-
lich. Besonders das sogenannte
Pichen war nicht ungefährlich. Um
die Poren und Fugen des Holzes
zu schließen und ein Entweichen
der Kohlensäure zu verhindern,
aber auch um im Fassinneren eine
geschmackliche Veränderung

durch den Kontakt zwischen Bier
und Holz zu vermeiden, mussten
Küfer die Holzfässer mit flüssigem
und extrem heißem Pech ausklei-

den. War die dünne Schicht be-
schädigt, musste mühsam eine
neue aufgetragen werden.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr
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Berufswahl
mit
Jobgarantie
Die Ausbildung als
PTA bietet viele
Möglichkeiten und
Abwechslung
Zu gewissen Zeiten im Leben müs-
sen die beruflichen Weichen (neu)
gestellt werden - sei es nach dem
Schulabschluss oder wenn man
sich beispielsweise nach der El-
ternzeit umorientieren möchte.
Allerdings ist es nicht immer
leicht, den Traumjob zu finden,
denn die Auswahl ist riesig. Viele
können zudem nicht einschätzen,
was sie konkret in einem Beruf
erwartet, welche Möglichkeiten er
eröffnet und wie es um die Zu-
kunftsaussichten bestellt ist. Lin-
da-Apotheker Matthias Fischer aus
Ostenfeld bei Husum spricht sich
für eine Ausbildung zum pharma-
zeutisch-technischen Assistenten
aus: „Dieser Beruf bringt ein wirk-
lich spannendes und breit gefä-
chertes Betätigungsfeld mit sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusernenhäusernenhäusernenhäusernenhäusern
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Das gilt besonders für die Arbeit
in der Apotheke. „Die Aufgaben
reichen hier von der Kundenbera-
tung über die Hilfsmittelversor-
gung und Labortätigkeiten bis hin
zu Dokumentation und Qualitäts-
management - dadurch ist der Job
immer wieder abwechslungsreich
und anspruchsvoll“, erklärt der
Experte. Zudem gibt es noch viele
weitere Einsatzmöglichkeiten,
zum Beispiel in der Pharmaindus-
trie, in Kliniken und Laboren so-
wie bei Krankenkassen oder Ge-
sundheitsämtern. Matthias Fi-
scher: „Gerade in der Apotheke
jedoch machen der zwischen-
menschliche Kontakt und das gute
Gefühl, den Kunden zu helfen, den
Job so reizvoll.“ Dabei genießt der
Beruf ein hohes Ansehen und ist
zukunftssicher. „PTAs haben kei-
ne Probleme, eine Stelle zu fin-
den - sie werden sogar händerin-
gend gesucht“, weiß der Apothe-
ker aus eigener Erfahrung. Wer
sich zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten ausbilden las-
sen will, sollte mindestens einen
Realschulabschluss mitbringen
sowie Interesse an Naturwissen-
schaften wie Biologie, Chemie und

Botanik. Ebenso sind Einfühlungs-
vermögen und ein kommunikatives
Wesen gefragt. Die Ausbildung

erfolgt über zwei Jahre an einer
Schule mit anschließendem halb-
jährigem Praktikum in einer

Apotheke. Unter www.linda.de
findet man zum Beispiel gute An-
laufstellen in Wohnortnähe. (djd)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme:
Hausärztlicher Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in
einen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes
angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, +4922941665

Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht
(Zentrum / am PETZ Markt (REWE)), 02293-909120

Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262 701464

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Angaben ohne Gewähr

Ärztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche Hausbesuche
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnummer
116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
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Selbsthilfe. Auch jetzt in Coronaze-
iten finden die meisten Meetings
wieder statt. Coronavorschriften
sind einzuhalten.
Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:

20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfragen,
51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)
Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfragen
bei: 02263/7100592 (Uschi)

Die Meetings stehen den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwandte
oder sonst Interessierte sind an den
ersten (!) Meetings eines Monats
herzlich zur Teilnahme eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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„Ich mache mir die Welt bunt!“
Marion Willmanns lebt nach der Philosophie von Pippi Langstrumpf

Marion Willmanns ist eine inter-
essante Frau mit vielseitigen
künstlerischen Tätigkeitsberei-
chen. So ist sie u.a. Gesangsleh-
rerin / Vocal-Coach, Musical-Sän-
gerin, Ausbilderin, Songwriterin,
Autorin, Malerin, TV-Darstellerin
und hat ein Krankenpflege-Exa-
men. Nach eigenen Aussagen ist
es ihr stets ein innerliches Verlan-
gen, andere mit ihrem Tun zu stär-
ken, beratend zur Seite zu stehen
und den Blick für die Schönheit des
Lebens zu schärfen. Diese Qualitä-
ten weiß u.a. der bekannte Sänger
Peter Orloff zu schätzen. Willmanns
und ihn verbindet eine jahrelange
Freundschaft. Der Schlüssel für all
dies ist eine offene zugewandte
Kommunikation und somit auch die
Stimme, ohne die eine Kommuni-
kation nicht möglich wäre. In ihrer
Gesangsschule „Musikparadies“,
die sie 2012 gegründet hat, unter-
richtet Willmanns Schülerinnen und
Schüler von 6 bis 80 Jahren und
bringt ihnen nicht nur vielfältige
Gesangstechniken bei, sondern hat
auch ein offenes Ohr und einen gu-
ten Ratschlag, falls dieser ge-
wünscht wird.
Die Gesangslehrerin zum Thema
Stimme:
„Ein ‚Blick auf die Stimme‘ hilft oft,
dieses wundersame Organ besser
zu verstehen. Begleitet sie uns doch
vom ersten Atemzug - mit heftigem
Geschrei - bis zum leisen Flüstern
bei unserem letzten Willen. So lang-
lebig wie das Herz - und doch küm-
mern wir uns eigentlich gar nicht
um die Stimme, denn sie funktio-
niert ja. Und erst, wenn wir sie
überstrapaziert haben, im Fußball-
stadion, bei einer Party und gemein-
schaftlichem Spaß an der Freud’,
merken wir, dass da was nicht
stimmt. Sie schmerzt sogar, wenn
wir es übertrieben haben oder sie
falsch benutzen - wenn wir im kal-
ten Zustand jemanden laut rufen,
um Hilfe schreien oder „Tor“ brül-
len. Prophylaktisch ist ein morgend-
liches „Warm-up“ der Stimme also
ein Gewinn! Die leichteste Auf-
wärmübung funktioniert mit dem
Nachbilden einer Sirene, also von
ganz tief bis hoch und wieder tief.
Hierbei die Mundstellung im Auf-
und Abgang von uo-ä-ou (das „ä“
an höchste Stelle setzen, es liegt in
sehr entspannter Lage im Kehlap-
parat - anders z.B. wie das „a“).

Dreimal die Sirene und dabei immer
kraftvoller werdend, hat die Stim-
me schon ein gutes Basement für
den Tag. Kein Sportler würde ohne
„Warm-up“ beginnen, es käme
schließlich zu Muskelfaserrissen!“
An dieser Stelle betont Willmanns,
dass die oben genannte Aufwärm-
übung nicht nur fürs Singen, son-
dern für alle, die ihre Stimme im
alltäglichen Leben viel gebrauchen,
eine echte Bereicherung sei. Exem-
plarisch sind hier folgende Berufs-
gruppen zu nennen: Telefonistinnen/
Telefonisten, Moderatorinnen/Mo-
deratoren, Therapeutinnen/Thera-
peuten, Ärztinnen/Ärzte und Lehr-
personal. Jedoch nutzt auch eine
weitere Vielzahl an Berufsgruppen
gerade ihre Stimme als einfühlsa-
mes Werkzeug.
Ein Phänomen bezogen auf die Stim-
me ist in Willmanns Augen auch der
Stimmbruch. Hierzu berichtet sie
folgendes: „Jeder Mensch durch-
lebt drei Stimmbrüche. Was beim
Mann deutlich zu hören ist, ist
bereits der zweite, den wir alle im
Alter von 12-16 Jahren durchleben.

Mädchen liegen dann etwa drei
Töne tiefer im Vergleich zur ganzen
Oktave (acht Töne) zum Mann, nur
dass dies bei Frauen schleichend
geht und deshalb nicht auffällt. Mit
17 Jahren sprechen wir schon deut-
lich tiefer als zur Einschulung - hier,
im Alter von fünf bis sieben Jahren
ereilt sich nämlich der erste Stimm-
bruch. Wir sprechen dann schon nicht
mehr so hoch, wie wir als Baby
gebrabbelt haben. Und dann, zwi-
schen 45 und 55 Jahren durchlau-
fen wir den dritten Stimmbruch.
Unsere Stimme „legt sich tiefer“.
Das liegt an Schleimhautbeschaf-
fenheit, Elastan, an Hormonen und
Bindegewebserschlaffung - genau
wie wir das z. B. von unserer Ge-
sichtshaut kennen. Da heißt es plötz-
lich „Pflege für die reife Haut“ und
genau das trifft auch auf die Stim-
me zu. Heißt, wir haben eine „reife
Stimme“. Diese liegt dann nochmal
drei bis vier Halbtöne tiefer als mit
30 Jahren. Und genau das ist der
Grund, warum uns die Tonhöhe
beim Singen schwieriger fällt, wir
aber „tiefer“ singen können als

früher.“
Ist es somit also nicht möglich, im
Alter noch mit dem Singen zu be-
ginnen? „Doch, unbedingt sogar!“
Die Gesangslehrerin erklärt, dass
genau dies das Rezept für eine fes-
te Stimme im Alter ist.
„Hier benötigen wir ein wenig Tech-
nik. Wir Sänger sprechen von „Stüt-
ze“, das besagt, wir spannen die
Rumpfmuskulatur an - aber wie
geht das? Sitzen wir auf einem
Kutschbock und haben zwei Pferde
vor uns, sagen wir „Hüjahhh“. Nun
das Ganze als hätten wir ein 8er-
Gespann und brauchen ein kraft-
volles HÜJAHHH! Bitte jetzt
nochmal machen und dabei beob-
achten, was genau wir anspannen.
Auch der Rücken wird etwas runder
- das liegt an den Muskeln, die
kontrahieren. Und genau diese Stüt-
ze setzen wir beim Gesang in Höhe
und Tiefe ein und schon klingt alles
deutlich kraftvoller - voila!“
Noch ein kleines Special für alle
Sänger: „Den Kopf nicht nach oben
strecken, sondern genau entgegen-
gesetzt, das Kinn nach unten hal-
ten, als wären wir am Hinterkopf
oben mit der Decke verbunden -
das erleichtert das Singen in der
Höhe, um ein Vielfaches. Auch für
eine voluminöse Tiefe unbedingt die
Augen mit nach unten nehmen,
dadurch ändert sich schon die Hal-
tung in wuchtige Stimmfarbe.“
Marion Willmanns bietet einen
ganzheitlichen Unterricht. Dies be-
deutet, dass Körper, Geist und
Seele im Idealfall gesund und im
Einklang sind. Der Unterricht ge-
staltet sich insofern immer indivi-
duell und wird auf die Bedürfnis-
se entsprechend angepasst. Ge-
nau dieser positive Umgang
miteinander und das Gefühl, ei-
nen Menschen körperlich und
mental weitergebracht zu haben,
erfüllt die lebensfrohe Künstlerin.
Des Weiteren unterrichtet sie an
der Volkshochschule VHS Oberberg
sowie allen Nümbrechter Schulfor-
men und bietet dort Gesang-Thea-
ter-Schauspiel an.
Mit den Worten „Bleiben Sie
immer gut bei Stimme“ wünscht
Marion Willmanns viel Freude
beim Ausprobieren. Mehr Infos auf
profigesang.com über das Musik-
paradies in Oberbreidenbach/
Nümbrecht.
Lilli Voß (LiV)


